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Netzwerktechnik im Fokus - OSL gibt Ausblick auf
Storage-Entwicklungen des kommenden Jahres

Schöneiche/Berlin, 3. September 2009  – Mit den am 16. und 17. September im 

Hotel  Müggelsee Berlin  zum Thema „DataCenter  2010:  Trends  & Technologien“  

stattfindenden  7.  Technologietagen  gibt  OSL  zusammen  mit  Partnern  einen  

Überblick  über  Stand  und  Entwicklung  verschiedener  Schlüsseltechnologien  für 

einen erfolgreichen RZ-Betrieb. Im Mittelpunkt wird die Konvergenz bewährter FC-

Speichernetze  mit  der  zunehmend  attraktiven  Storage-Anbindung  per  

Standardnetzwerktechnik stehen.

In der von Schnelllebigkeit geprägten IT-Branche ist das Entstehen von Traditionen 

eher  ungewöhnlich.  Mit  den  in  nunmehr  siebter  Auflage  stattfindenden 

Technologietagen  ist  es  OSL  dennoch  gelungen,  eine  solche  Tradition  zu 

entwickeln.  Der  Berliner  IO-  und  Clusterspezialist  bietet  dem  interessierten 

Fachpublikum zusammen mit Partner- und Gastreferenten von Allied Telesis, EMC, 

Fujitsu  Technology  Solutions  und  Sun  Microsystems  die  Möglichkeit,  sich  über 

aktuelle IT-Themen zu informieren. Ein geselliger Teilnehmerabend mit ausgiebiger 

Gelegenheit zum Networking ergänzt die zweitägige Fachkonferenz.

Die  OSL-Beiträge  konzentrieren  sich  auf  die  aktuelle  Entwicklung  eines 

Speicheranbindungsprotokolls  über  Ethernet.  Branchenexperten  sind  sich  einig, 

dass  Standardnetzwerktechnik  im  Storage-Bereich  zunehmend  Marktanteile 

erobern  wird.  Gegenüber  etablierten  FC-SANs  bietet  sie  mit  dem  jüngst 

eingeführten 10 GBit  Ethernet  bessere Durchsätze und mit der  preiswerten GBit-

Technologie immense Kostenvorteile. OSL arbeitet an einer Konvergenzlösung, die 

es unter Ausnutzung dieser Vorteile ermöglicht, bestehende SAN-Infrastrukturen bei 

niedrigsten  Total  Cost  of  Ownership  performant,  hochverfügbar  und  für 

verschiedene  OS-Plattformen  zugänglich  zu  erweitern.  Ebenso  werden  neu 

aufgesetzte  Konfigurationen  die  Vorteile  von  Standardnetzwerktechnik  mit 

integrierter Speichervirtualisierungs- und HV-Technologie für sich nutzen können.

Die 7. OSL-Technologietage finden am 16. und 17. September im Konferenzbereich 

des Hotel Müggelsee Berlin statt. Interessierte Fachbesucher können kostenfrei an 

der  Veranstaltung  teilnehmen.  Eine  Anmeldung  ist  erforderlich.  Nähere 

Informationen  sind  im  Internet  unter  www.osl.eu  oder  telefonisch  unter 

+49(0)30 740767-80 erhältlich.
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Speichervirtualisierung und skalierbare Clustertechnologie in perfekter Symbiose, so 

erschließt die 2002 gegründete OSL Gesellschaft für offene Systemlösungen mbH 

einem stetig wachsenden Anwenderkreis völlig neue Möglichkeiten.

Dabei beeindruckt unsere innovative Technologie auch mit einfacher Handhabung. 

Eine strikte Fokussierung auf die Bedürfnisse professioneller IT-Anwender und die 

Einbeziehung entsprechender langjähriger Erfahrungen reduzieren die Komplexität 



von  Shared  Storage-,  SAN-  und  Cluster-Umgebungen.  Als  eines  der  wenigen 

deutschen  Technologie-  und  Entwicklungsunternehmen  für  Storage-  und 

Clusterlösungen  können  wir  speziell  für  Kunden  in  Europa  kurze  Wege  zu 

Anwendern und Systemhäusern garantieren.
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